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Tarifabschluss 2019 für die Beschäftigten der Länder: 
 

Die Umsetzung der 
Tarifeinigung erfolgt jetzt 
 

Redaktionsverhandlungen abgeschlossen – offene Fragen geklärt

von STEFFEN PABST 
& JÖRG BOHMANN 

 

Viele von Ihnen haben 
sich gefragt, weshalb 
die Erhöhung der Ent-

gelte, die als Ergebnis der 
Tarifrunde für die Beschäf-
tigten der Länder am 2. März 
in Potsdam beschlossen wur-
den, erst jetzt gezahlt wur-
de. In der Zeit vom 1. bis zum 
30. Juli wurden die noch of-
fenen Fragen zur Umsetzung 
der Tarifeinigung zwischen 
den Tarifvertragsparteien ge-
klärt.  
 

 Regelungen zur 
Jahressonder- 
zahlung  

Für die Gymnasiallehrkräfte 
waren dabei zwei Fragen von 

>

Bedeutung. Nach welchen 
Bezugsgrößen wird die Jah-
ressonderzahlung berechnet, 
wenn man zum 1. August 

2018 in eine neue Entgelt-
gruppe höhergruppiert wur-
de, einen Stufenaufstieg 
zum 1. August hatte und 

2018 in die neu geschaffene 
Stufe 6 aufstieg? Vom dbb 
wurde uns mitgeteilt, dass 
die Tariftechnik zum Einfrie-

Jahressonderzahlung 2018 bis 2021 – jeweils nach Stufe als Bemessungsgrundlage 
für die Monate Juli bis September Beträge auf volle Euro gerundet (Berechnungen: dbb)

Jahr Prozentsatz Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

E 15

2018 35,00 Prozent 1.540 1.707 1.770 1.994 2.164 2.228

2019 33,98 Prozent 1.562 1.707 1.770 1.994 2.164 2.228

2020 32,95 Prozent 1.580 1.707 1.770 1.994 2.164 2.228

2021 32,53 Prozent 1.588 1.707 1.770 1.994 2.164 2.228

E 14

2018 35,00 Prozent 1.394 1.546 1.635 1.770 1.977 2.228

2019 33,98 Prozent 1.414 1.546 1.635 1.770 1.977 2.228

2020 32,95 Prozent 1.430 1.546 1.635 1.770 1.977 2.228

2021 32,53 Prozent 1.437 1.546 1.635 1.770 1.977 2.228

E 13

2018 35,00 Prozent 1.836 2.038 2.147 2.358 2.650 2.729

2019 33,98 Prozent 1.863 2.038 2.147 2.358 2.650 2.729

2020 32,95 Prozent 1.884 2.038 2.147 2.358 2.650 2.729

2021 32,53 Prozent 1.893 2.038 2.147 2.358 2.650 2.729
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ren der Jahressonderzahlung 
bis zum Jahr 2022 geklärt 
ist. »Die redaktionelle Eini-
gung stellt sicher, dass keine 
Unterschreitung des bisheri-
gen materiellen Niveaus ein-
tritt. Diese Bezugsgröße 
meint aber nicht die indivi-
duell in 2018 ausgezahlte 
Jahressonderzahlung. Klar 
ist vielmehr, dass neben der 
ab 2019 im Tarifgebiet Ost 
an West gültigen Anglei-
chung ebenso ein zwischen-
zeitlicher Stufenaufstieg, 
eine andere Eingruppierung 
oder eine Änderung des Be-
schäftigungsumfangs auf 
die aktuelle Jahressonder-
zahlung einwirken und diese 
gegenüber dem Stand 2018 
auch erhöhen können – 
schließlich sind die Monate 

Juli bis September immer 
des jeweiligen Jahres die 
Bemessungsgrundlage der 
jährlichen Sonderzahlung.« 
(s. Tabelle auf Seite 22). 

 

 Erhöhung der 
Garantiebeträge 
auch für Altfälle 

 
Ein zweites Problem, das von 
unseren Mitgliedern immer 
wieder angesprochen wurde, 
betraf die Erhöhung des Ga-
rantiebetrages. Wird die Er-
höhung des Garantiebetra-
ges auch auf bereits auf vor 
dem 1. Januar 2019 höher-
gruppierte Gymnasiallehr-
kräfte angewandt? In den 
Gesprächen zur Tarifeini-
gung wurde erreicht, dass 
die Regelung, die Garantie-

>

beträge bei einer Höhergrup-
pierung zum 1. Januar 2019 
auf 180 Euro anzuheben, 
auch auf Beschäftigte, die 
vor diesem Termin höher-
gruppiert wurden und bisher 
nur den Garantiebetrag von 
64,13 Euro erhielten, ange-
wandt wird.  
 
Die Lehrkraft, die vor dem 
1. Januar 2019 höhergrup-
piert wurde, muss die Zah-
lung des Garantiebetrages 
nicht gesondert beantragen. 
Für diesen Personenkreis soll 
eine Überprüfung von Amts 
wegen erfolgen. Bitte beach-
ten Sie in diesem Zusam-
menhang, dass in der Bezü-
gemitteilung vom Juli 2019 
nur die Erhöhung der Tabel-
lenwerte berücksichtigt wur-

de. Die Berücksichtigung der 
Erhöhung der Garantiebeträ-
ge erfolgt dann in den nach-
folgenden Monaten. Sollte 
die Erhöhung der Garantie-
beträge in der Bezügemittei-
lung vom Oktober 2019 noch 
nicht gezahlt worden sein, 
empfehlen wir Ihnen, dies 
bei Ihrem Arbeitgeber gel-
tend zu machen.  
 
Damit sind die Tarifverhand-
lungen für die Landesbe-
schäftigten in der Einkom-
mensrunde 2019 erfolgreich 
beendet wurden. Noch ste-
hen aber die Gespräche zur 
Weiterentwicklung des Tarif-
vertrages über die Eingrup-
pierung und die Entgeltord-
nung für die Lehrkräfte der 
Länder (TV Entg-O-L) aus. ■


